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Präambel 
 
Die Vermeidung von sexualisierter Gewalt im HSC ist ein wichtiges Ziel unseres 
Vereinslebens. Dabei steht vor allem der Schutz von Kindern und Jugendlichen im Fokus.  
Eine Kultur der Anonymität und Distanz, begründet in der Angst, etwas falsch zu machen, 
lehnen wir jedoch ab. Denn Körperkontakt und Nähe sind menschliche Grundbedürfnisse!  
 
 
Verhaltenskodex aller Mitglieder, Übungsleiter/innen, Kursteilnehmer, Eltern 
 

1. Alle Übungsstunden, die mit Kindern stattfinden, sollten mit zwei Personen besetzt 
sein. Hier greift nicht nur das Vier-Augen-Prinzip, sondern auch die erforderliche 
Aufsichtspflicht: Wenn ein Kind die Halle verlässt oder getröstet werden muss, 
sollten die anderen Mitglieder der Gruppe nicht allein in der Halle bleiben. 

2. Wenn Eltern ihre Kinder zum Umkleiden oder Duschen begleiten müssen, 
entscheidet das Geschlecht des Elternteiles die Wahl der Umkleide bzw. Dusche. 

3. Nur gleichgeschlechtliche Übungsleiter/innen betreten die Umkleiden bzw. 
Duschen. Wenn Notfälle vorliegen oder Gefahr im Verzug ist, kann auch ein nicht 
gleichgeschlechtlicher Übungsleiter/in nach Vorankündigung die Umkleide bzw. 
Dusche betreten. 

4. Unterstützung beim Toilettengang kleinerer Kinder: Dies wird mit den Eltern vorher 
besprochen. (Wie muss das Kind unterstützt werden und von wem etc.) 

5. Unsere Umgangssprache verzichtet auf sexistische und gewältige Äußerungen 
untereinander. 

6. Wir nehmen uns mal gegenseitig in den Arm oder klopfen uns auf die Schultern. 
Dabei respektieren wir die Reaktion unseres Gegenübers auf körperliche Kontakte 
und vermeiden Grenzverletzungen.    

7. Vereinsfahrten werden grundsätzlich von zwei Personen begleitet, einer männlichen 
und einer weiblichen. Dies können neben der Übungsleiterin oder dem Übungsleiter 
nach Absprache auch Elternteile sein. 

8. Übernachtungssituation: Kinder und Jugendliche und Übungsleiter/innen 
übernachten grundsätzlich in getrennten Zimmern bzw. Zelten. Ebenso werden die 
Kinder und Jugendlichen nach Geschlecht getrennt in Zimmern bzw. Zelten 
untergebracht. 

9. Trösten eines Kindes: Anfrage Erwachsener: „Ist es ok, wenn ich dich tröste und in 
den Arm nehme?“ 

10. Regeln für den Umgang der Kinder & Jugendlichen untereinander: „Ich tue keinem 
anderen etwas, was ich auch nicht will, das mir angetan wird!“ 

11.  Fotos oder Filmaufnahmen von Kindern und Jugendlichen dürfen nur dann 
gemacht werden, wenn dies ausdrücklich erlaubt wird und die betroffenen Kinder & 
Jugendlichen damit einverstanden sind. Das gilt für Privataufnahmen der Kinder & 
Jugendlichen und für Videoaufnahmen zu Trainingszwecken durch die 



Übungsleiter. Ebenso gilt dies für die Veröffentlichung im Internet (ohne Erlaubnis, 
keine Veröffentlichung). 

12.  Die Verbreitung von rassistischem, pornografischem, gewaltverherrlichendem oder 
diskriminierendem Material – online oder offline – wird in unseren Übungsstunden 
und Veranstaltungen nicht geduldet. 

13. Verstöße gegen diesen Kodex können zum Ausschluss vom Training führen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Vorstand 


